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Die schweizerische Gewerkschaftspresse.
Von Fritz Schmidlin.

Der Verband des Personals öffentlicher Dienste richtet an den Gewerk-
schaftskongress dieses Jahres den Antrag, es sei an Stelle der bestehenden
Zeitungen der schweizerischen Gewerkschaftsverbände eine einheitliche Gewerk-
schaftszeitung herauszugeben. Um unsern Mitgliedern die notwendigen Unterlagen

zur Beurteilung dieses Antrages zu bieten, haben wir 'dieser Nummer der
«Gewerkschaftlichen Rundschau» zwei Tabellen beigefügt, die einen Ueberblick

über Entwicklung und Stand der schweizerischen Gewerkschaftpresse
geben.

Die Ausgaben der Schweiz. Gewerkschaftsverbände für

Jahr

Bau- und Holzarbeiter

Total
in Prozent
der
Einnahmen

pro
Mitglied

1916
1917
1918
1919
1920
1921
1922
1923
1924
1925
1926

Bekleidungs- und Lederarbeiter

Total
in Prozent
der
Einnahmen

pro
Mitglied

Fr.

16,527
28,051
45,320
69,347

110,299
127,167
91,370
72,887
74,313
73,583
72,230

16,4
16,4
13,2
11,4
14,0
19,7
17,4
15,4
14,0
12,7
11,5

Bachbinder

Total

Fr.

2.32
2.41
2.52
3.00
4.56
6.17
5.53
4.66
4.42
4.17
4.01

in Prozent
der
Einnahmen

Fr.

2,654
9,193

14,769
23,504
26,382
32,990
^,000
18,687
9,720
6,828
9,384

7,2
13,9
14,9
12,7
11,3
21,8
14,1
21,1
11,3
10,9
13,5

pro
Mitglied

Fr.

1.21
2.25
2.24
2.85
3.09
4.72
2.50
5.01
3.60
2.86
4.45

Fr.

2,888
2,227
4,225
5,581
7,451
8,332
8,714
8,650
9,218

10,326
10,151

11,5
10,4
11,4
13,9
17,1
19,2
21,3
20,3
21,9
23,9
20,7

Fr.

2.81
1.95
3.07
3.44
4.30
5.24
6.52
7.15
8.26
9.24
8.59

l Nor Lederarbeiter.

Jahr

Post- und
Telegraphen-Angestellte

Total
in Prozent
der
Einnahmen

pro
Mitglied

Stickerei-Personal

Total

1916
1917
1918
1919
1920
1921
1922
1923
1924
1925
1926

in Prozent
der
Einnahmen

pro
Mitglied

Telephon- und
Telegraphen-Arbeiter

Total
in Prozent
der
Einnahmen

Fr.

12,702
12,600
62,366
60,699
59,474
60,299

Fr.

33,9
32,0
56,7
63,6
58,0
55,3

pro
Mitglied

Textil-Fabrikarbeiter

Total

Fr.

I

5.81
6.28
7.78
8.03
8.06
8.28

20,849
7,172

22,575
13,945
9,790

10,126

Fr. Fr.

in Prozent
der
Einnahmen

pro
Mitglied

64,6
20,3
59,0
42,2
43,4
42,6

9.37
3.88

14.56
10.47
8.04
6.24

11,204
19,024
17,226
16,688
16,341
11,000
11,000

Fr.

37,9
54,2
45,5
41,2
53,6
39,3
37,3

1 Nur Telegraphenangestellte.

6.54
11.02
10.56
11.32
12.42
9.11
9.17

Fr.

10,165
12,459
23,584
39,562
49,857
46,543
39,297
35,754
32,202
28,468
30,458

20,4
16,2
15,4
13,4

9,8
11,2
12,3
15,8
16,4
15,9
16,8

Fr.

2.08
1.79
1.86
2.02
2.16
2.43
2.77
3.31
3.68
3.61
3.87
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Die erste Tabelle behandelt die Ausgaben der Verbände für die
Gewerkschaftspresse in den Jahren 1916 bis 1926. Dabei ist folgendes zu beachten: Beiden Angaben jedes Verbandes sind in der ersten Kolonne die absolutenAusgaben für die Verbandsorgane im betreffenden Jahre aufgeführt Wirhaben diese Angaben unserer Gewerkschaftsstatistik entnommen; in den meistenfallen sind dann nur die Ausgaben für Druck und Spedition enthalten, wäh-rend die Redaktionskosten meist in den Verwaltungsausgaben figurieren unddort nicht ausgeschieden werden können. Die zweite Kolonne zeigt die Aus-
gaben für die Gewerkschaftspresse in Prozenten der Einnahmen aus
LtaJ.Uta/iSCSen Mfcit«liod«'beit'ägen für die Allgemeine Kasse,das heisst der Prozentsatz wurde auf Grund der reinen Gewerkschaftsbeiträge(ohne die Beitrage für Unterstützungseinrichtungen) berechnet. Die dritte

die Gewerkschaftspresse in den Jahren 1916 bis 1926.
Eisenbahner

Total
in Prozent
der
Einnahmen

pro
Mitglied

Handels-, Transport- und
Lebensmittelarbeiter

Total
in Prozent
der
Einnahmen

Fr.

26,604
73,712
74,475

167,136
201,140
226,791
220,415
201,819
203,977
200,240
217,742

26,6
30,1
21,0
35,4
33,4
35,6
23,3
20,8
22,7
21,9
23,9

Fr.

1.58
2.76
2.85
4.36
5.18
5.84
5.73
5.45
5.65
5.53
5.95

Fr.

11,214
13,913
19,521
37,384
44,766
66,487
39,551
38,843
39,407
37,682
36,540

11,0
10,0
9,8

11,5
10,5
17,4
12,3
12,7
14,6
13,6
12,2

pro
Mitglied

Metall- und Uhrenarbeiter

Total
in Prozent
der
Einnahmen

pro
Mitglied

Fr.

1.72
1.57
1.68
2.32
2.32
3.82
2.72
3.02
3.41
3.30
3.12

Personal öffentl. Dienste

Total
in Prozent
der
Einnahmen

Fr.

43,703
73,082

140,825
183,557
214,259
175,589
130,391
106,792
105,437
107,978
110,304

9,1
9,2

11,4
9,9
9,5

10,1
8,8
9,8

10,4
9,5
9,4

pro
Mitglied

Fr.

1.53
1.48
2.05
2.31
2.56
2.55
2.67
2.53
2.48
2.51
2.53

Fr.

5,513
8,475

10,873
16,382
34,197
46,817
45,162
48,012
48,529
56,182
46,733

39,8
39,9
13,8
22,2
30,7
24,2
20,7
21,5
20,6
23,3
18,8

Fr.

2.08
2.06
1.75
2.20
3.79
4.52
4.32
4.58
4.51
5.03
4.03

Textil-Heimarbeiter

Total

Fr.

3619
4072
4429
9457
9569
9763
9708
8505
9146

2 4899

in Prozent
der
Einnahmen

29,3
32,6
30,6
39,4
33,1
27,6
34,3
36,9
40,6
33,1

pro
Mitglied

Fr.

1.77
1.76
1.75
2.17
2.28
2.53
2.79
2.82
3.45
2.49

Typographen

Total
in Prozent
der
Einnahmen

Fr.

23,169
32,657
43,641
64,643
60,921
64,776
59,545
57,067
55,214
57,140
63,980

24,9
31,4
47,8
78,2
28,3
43,3
36,6
33,4
34,9
22,9
30,0

pro
Mitglied

Zahntechniker

Fr.

6.10
6.56
8.58

12.59
11.54
11.96
11.14
11.19
11.13
11.34
11.93

Total

Fr.

300
536

1037
1892

1282

1541

in Prozent
der
Einnahmen

7,0
8,7

12,7
32,9

19,9

26,5

pro
Mitglied

Fr.

1.30
1.96
3.03
5.61

4.20

5.67

Total aller Verbände

Total
in Prozent
der
Einnahmen

Fr.

142,437
257,388
381,605
612,061
770,970
849,528
679,206
701,130
677,507
669,378
683,846

2 Nur Handsticker und Beuteltuchweber.

14,2
15,6
14,6
15,5
14,7
19,0
16,2
18,4
18,7
17,3
17,3

pro
Mitglied

Fr.

1.94
2.15
2.40
3.03
3.50
4.29
4.23
4.56
4.56
4.50
4.56
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Verbands organe.

Name
Erscheint

pro
Jahr

Seitenzahl
pro

Nummer
Format

Auflage
pro

Nummer

1. Bau- und Holzarbeiter.
Schweiz. Bau- und Holzarbeiterzeitung
L'ouvrier du bois et du bätiment -

L'Edilizia Svizzera
2. Bekleidungs- und Lederarbeiter.

Bekleidungs- und Lederarbeiter
3. Buchbinder.

Der Buchbinder, Le Relieur, II Legatore
4. Eisenbahner.

Der Eisenbahner
Le Cheminot
II Ferroviere

5. Handels-, Transport- u. Lebensmittelarbeiter.
Solidarität
La Solidarite
Libera Stampa1 (La Pagina del Lavoro)
Der Chauffeur

6. Metall- und Uhrenarbeiter.
Schweiz. Metallarbeiterzeitung
La Lutte Syndicale

7. Personal öffentlicher Dienste.
Der öffentliche Dienst
Les Services Publics
Libera Stampa2

8. Post- und Telegraphenangestellte.
Schweiz. Post-, Telephon- u. Telegr.-Union
Union des Postes, Tel6phones et Telegraphes

(französisch und italienisch)
9. Stickereipersonal.

Stickerei-Personal-Zeitung
10. Telephon- und Telegraphenarbeiter. 3

Schweiz. Post-, Telephon- u. Telegr.-Union
(Siehe Postangestellte)

11. Textil-Fabrikarbeiter.
Der Textilarbeiter
Services Publics..
L'avvenire del Lavoratore

12. Textil-Heimarbeiter.
Der Heimarbeiter

13. Typographen.
Helvetische Typographia
Le Gutenberg (französisch und italienisch)

14. Zahntechniker.
Der Zahntechniker

52 mal
52 mal
52 mal

26 mal

26 mal

52 mal
52 mal
52 mal

26 mal
26 mal
täglich 1

26 mal

52 mal
52 mal

52 mal
52 mal
täglich2

52 mal

52 mal

26 mal

52 mal
52 mal
52 mal

26 mal

52 mal
52 mal

12 mal

4
4
4

12—16
8—10
4—6

4
4
41

4
4

6
4
42

4—6

4—6

4

4
4

4
4

4

33X49
27,5X42

29X42,5

24,5X34

25X35
'

34X50
34X50
34X50

33X49
27X42
43X57
35X50

34X50
36X51

34X49
27,5X42

43X57

36X53

35X53

35X50

34X50
27,5X42

42X57

30X40,5

34X50
27,5X42

23,5X32

18,000
3,400
4,000

2,500 4

1,600

28,500
9,500
3,500

10,800
2,100

600 J

3,000

30,000
18,000

11,000
2,000

200 2

6,620

2,876

2,200

8,300
150
414

1,200

5,000 4

2,000 4

400 4

1 Der Verband abonniert für 600 italienisch sprechende Mitglieder die « Libera Stampa » ; pro Woche einmal

wird eine Nummer mit den speziellen Verbandsnachrichten ausgestattet. 2 Die italienisch sprechenden
Mitglieder des V.P. O. D. erhalten die «Libera Stampa». 3 Gemeinsames Organ mit dem Verband eidg. Post- und
Telegraphenangestellter. * Schätzung.
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Kolonne endlich enthält die jährlichen Ausgaben für die Ge-
werkschaftspresse pro Mitglied, wobei jeweilen von der
durchschnittlichen Mitgliederzahl des betreffenden Jahres ausgegangen wurde.

Die Zusammenstellung ergibt, dass sich die Ausgaben für die
Gewerkschaftspresse in den letzten zehn Jahren sowohl absolut als auf den Kopf des

Mitglieds berechnet, wesentlich gesteigert haben. Dabei ist aber nicht zu
vergessen, dass eigentlich Vergleiche nur dann gezogen werden könnten, wenn
sich die ausgewiesenen Ausgaben für alle Jahre auf dieselben Organe beziehen
würden. Das ist aber nicht der Fall, da sich, der Eisenbahnerverband und der
Verband der Postangestellten während dieser Zeitperiode dem Gewerkschaftsbund

angeschlossen haben und der Einbezug dieser Organe von wesentlichem
Einfluss auf den Gesamtdurchschnitt war. Interessant ist immerhin, dass sich
die Ausgaben im Verhältnis zu den Einnahmen aus statutarischen Beiträgen
in den verflossenen 11 Jahren um nur drei Prozent erhöht haben und dass die
Ausgaben pro Mitglied in den letzten vier Jahren durchaus konstant blieben.
Zweifellos hätte namentlich für die kleinen Verbände eine Zusammenlegung
der Organe eine wesentliche Verbilligung zur Folge; so gaben zum Beispiel
die Buchbinder bei einer Auflage von 1600 Stück im Jahre 1926 durchschnitt,
lieh 24,4 Rappen pro Nummer aus, während die Metallarbeiter bei einer Auflage

von 48,000 Stück durchschnittlich 4,4 Rappen pro Nummer ausgaben.

Die zweite Tabelle orientiert über den gegenwärtigen Stand der
schweizerischen Gewerkschaftspresse. Die aufgeführten Verbände verfügen über 23

eigene Organe mit einer Gesamtauflage von 176,646 Stück. Davon erscheinen
11 Organe (Auflage 124,620) in deutscher Sprache, 5 (Auflage 35,150) in
französischer Sprache, 2 (Auflage 7500) in italienischer Sprache, 4 (Auflage 7776)

zweisprachig und 1 (Auflage 1600) dreisprachig.
Von diesen Organen erscheinen 15 (Auflage 152,846) wöchentlich, 7 (Auflage

23,400) alle zwei Wochen und 1 (Auflage 400) monatlich einmal.

Die meisten Gewerkschaftszeitungen erscheinen im Umfange von 4 Seiten;
ziemlich verschiedenartig ist ihr Format, doch bevorzugen namentlich die
wöchentlich erscheinenden Organe das normale Format von 34 : 50 cm.

Ueber eigene italienische Organe verfügen nur der Bau- und Holzarbeiterverband

und der Eisenbahnerverband. Die Verbände der Handels-, Transport-
und Lebensmittelarbeiter und der öffentlichen Dienste vermitteln ihren italienisch

sprechenden Mitgliedern die « Libera Stampa », das Organ der tessinischen
Sozialdemokraten, der Textilarbeiterverband vermittelt das Organ der italienischen

Sozialdemokraten in der Schweiz, «L'Awenire del lavoratore». Bei den
übrigen Verbänden werden die Mitteilungen in italienischer Sprache meist den
französischen Organen beigefügt.

Regelmässige Beilagen bringt nur der « Eisenbahner » nebst seinen
Bruderorganen in französischer und italienischer Sprache; es sind dies die viermal
pro Jahr erscheinenden illustrierten «Technischen Mitteilungen».

Der Antrag des Verbandes der öffentlichen Dienste birgt in sich zweifellos

einen guten Kern; ob er aber praktisch verwirklicht werden kann, wird
erst auf Grund einlässlicher Studien abgeklärt werden können.
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